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Konzeptionelle Grundlagen

auf individueller Ebene:   (Frühintervention)

Zielgruppe

Jugendliche mit riskantem Alkoholkonsum

und ihre Eltern

Ziel

Reflexion der eigenen Konsummuster als direkte 

Reaktion auf schädlichen Alkoholkonsum

Maßnahmen

• Hilfen für betroffene Jugendliche

• Beratungsangebot für ihre Eltern

auf kommunaler Ebene:         (Netzwerke)

Zielgruppe

Erwachsene (z.B. Verantwortliche in Kommunen, im 

Verkauf, in Vereinen, Festveranstalter, Lehrkräfte)

Ziel

Riskantes Rauschtrinken im Vorfeld verhindern 

durch Verantwortung und Vorbild

Maßnahmen

• konsequente Einhaltung der Gesetze (JuSchG)

• verbindliche Präventionsstandards bei Festen u.a.

• breite Öffentlichkeitsarbeit
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• Bundesmodellprojekt 2004 – 2006

• Umfangreiche Materialvorlagen (Handbuch etc.)

• Bundestransfer-Seminar (02.+03. Mai 07 in Weimar)

• Risiko-Check-Seminar (Nov. 07 / Okt. 09 in Lörrach)

• Auswahl von MOL für die regionale Umsetzung
 große Defizite bei regionalen Suchtpräventionsangeboten

 Arbeitskreis kämpft seit 2005 für (Wieder-)Aufbau von Stellen zur

Jugendsuchtprävention

 Projekt ist auf klaren regionalen Bezug ausgerichtet 

Konzeptionelle Grundlagen
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Netzwerk

HaLT in Märkisch-Oderland



Netzwerk

Mitstreiter (Netzwerk)
 Jugendamtsleiter 

 Jugendschutzbeauftragte des Landkreises

 Arbeitskreis Jugend und Sucht MOL

(u.a. Suchtberatung AWO u. Diakonie)

 Jugendclub Petershagen

 Polizei

 Krankenhäuser

(Kooperationsbereitschaft KH Strausberg und KH Wriezen)

 Überregionale Suchtpräventionsfachstelle für Ostbrandenburg

 Fachlicher Austausch mit HaLT-Projekten in Berlin-Mitte und 

Lichtenberg / bundesweites HaLT-Netzwerk
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HaLT in Märkisch-Oderland

Beispiel: Kontrast

• Problemdisko in Hoppegarten
(Platz für 3000 Personen)
Razzia am 21.04.07

• Runder Tisch am 03.07.07 in Hoppegarten
 Jugendschutzbeauftragte des Landkreises
 Bürgermeister
 Ordnungsamtsleiter
 Polizei
 Presse
 Überregionale Suchtpräventionsfachstelle



Beispiel: Kontrast
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Regionale Umsetzung proaktiv

• Gewerbe- und Kulturmesse (14.-16. September 2007)

mit „alkoholfreier Flatrate“



Regionale Umsetzung proaktiv

• Gewerbe- und Kulturmesse (14.-16. September 2007)

mit „alkoholfreier Flatrate“

• Kinder- und Jugendfestival Strausberg (31.05./01.06.08)

• Aktionstage Alkohol Handelszentrum Strausberg
(19.-20. Juni 2009)
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Regionale Umsetzung proaktiv

• Gewerbe- und Kulturmesse (14.-16. September 2007)

mit „alkoholfreier Flatrate“

• Kinder- und Jugendfestival Strausberg (31.05./01.06.08)

• Aktionstage Alkohol Handelszentrum Strausberg
(19.-20. Juni 2009)

• Gewerbe- und Kulturmesse (11.-13. September 2009)

• Schülerfirma „Eventech“ Strausberg

• „bunt statt blau“ - Kooperation mit der DAK in MOL 

gemeinsame Pressetour, gemeinsame Weiterarbeit
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Gruppenarbeit (reaktive Komponente)

• „Reichelt-Gruppe“

• Jugendclub Petershagen

• HaLT-Seminar: 28.11./05.12./12.12./19.12.2007

HaLT-Mitarbeiter ab Juni 2009 (AWO)

• Kontakte zu Krankenhäusern/Notaufnahmen

• „Sprechstunde“ in Jugendclubs

Regionale Umsetzung reaktiv
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Öffentlichkeit / Materialien

• Homepage     www.cv.suchtpraevention-brb.de/halt

• Info-Brief

• JugendschutzCard

• MOL-Button



Öffentlichkeitsarbeit
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Finanzierung

• 2000 € vom MASGF in 2007

• Gemeinsame Erklärung (vom 27.09.2007)

zur bundesweiten Übertragung des HaLT-Projekts durch den Vorstands-

vorsitzenden des IKK-Bundesverbandes, Rolf Stuppardt und die Drogen-

beauftragte der Bundesregierung, Sabine Bätzing

• Umwidmung einer Stelle
war geplant und ist gescheitert, weil die Stelle für 2008 ganz gestrichen wurde

• 20.000 € vom MASGF in 2009

• 2 Stellen aus Jugendförderplan MOL ab 2010
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Modellrechnung

Die Gesamtkosten

pro HaLT-Standort

in der Startphase liegen

ungefähr zwischen

50.000 € - 90.000 €

in den ersten beiden Jahren. 

Nach Etablierung des 

Netzwerks kann von einer 

Halbierung der jährlichen 

Kosten ausgegangen werden.Berechnung: Prognos AG
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Bundesweite Verbreitung
(Stand Februar 2010)
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Vielen Dank

für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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